
Zumindest  auf  der  Webseite
vereint: Katar und VAE
Im Jahr 2018, zu Beginn des Webseiten-Projekts, hatten sich
Katar und die Emirate prima verstanden. Katar steht als Emirat
allgemein immer wieder mal in den Schlagzeilen, weswegen ich
von vornherein Katar zusammen mit den Emiraten aufnahm. Dies
also, obwohl Katar nicht Mitglied der Vereinten Arabischen
Emirate ist.

Retrospektive
2017 brach die Krise aus: Isolation, weil die Politik der
Emirate auf Ablehnung stösst. Denn Saudi Arabien stört sich an
der  Unterstützung  der  Muslimbrüder,  einer  zu  engen
Zusammenarbeit mit dem Iran und fordert, den Sender Al Jazeera
einzustellen. Denn dieser Sender berichtete einseitig über den
Arabischen Frühling. In Arabien selber führte dies kaum zu
Aufständen gegen die Herrschenden, ganz anders als in Ägypten,
Tunesien oder Syrien.

Mit dem Iran wird ein weitläufiges Erdgasfeld geteilt. Die
angeblich  enge  Zusammenarbeit  mit  dem  Iran  sehe  ich
differenziert. Über ein Konto in Dubai zahlen wir den Iran für
touristische Leistungen. Auf einer Pressekonferenz der ITB in
Berlin  spreche  ich  dies  an.  Kein  Versöhnungszeichen:  “Wir
lassen  und  nicht  unterkriegen”,  so  der  katarische
Tourismusminister.

Wie lange wird das noch so weitergehen? Katar verfügt über
beträchtliche Mittel und sollte gegen die Blockade Lösungen
finden können. Die Fluggesellschaft Qatar ist weiterhin sehr
erfolgreich, deren Umwege kaum stören. Zu Verhandlungen dringt
wenig nach aussen. Ich hoffe, solche finden statt. Ausgrenzung
fruchtet nie und verhärtet Fronten. Die besagten Länder ähneln
sich  in  ihrer  Politik  und  ihren  wirtschaftlichen  Zielen.

https://emirate.reisen/konflikt/
https://emirate.reisen/konflikt/


Gemeinsamkeiten zahlen sich hierbei aber nur kurzfristig aus.
Langfristig gesehen verwischen hier die kleinen Unterschiede
noch, und mehr als genug möchten sich dann profilieren.

Heutzutage
Mittlerweile  haben  sich  die  Staaten  wieder  geeinigt.  Die
Blockade ist aufgehoben, und zugunsten der FIFA 2022 wird
zusammengearbeitet. Die meisten Fussballfans werden in Dubai
übernachten und zu den Spielen nach Katar reisen.


